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ZEITLUPE I BUCH

Erzählen Sie von früher!
Erinnern Sie sich an spannende Neuerungen, die Sie in I/irer Kind/ieit oder Jugend geprägt

daden? Dann sc/ireiöen Sie uns doc/i und uerraien in ein paar Siic/iu;orien me/ir darüber.

Im
Oktober 2004 haben wir die Zeit-

lupe-Leserinnen und -Leser gebeten,
uns an ihrem reichen Erfahrungs-

schätz teilhaben zu lassen und unseren
Redaktorinnen interessante Geschichten
und Anekdoten aus der Jugend oder
Kindheit zu erzählen.

Daraus entstanden ist ein anregendes
Buch (siehe unten stehenden Bestellta-

Ion), das fesselnde und unterhaltsame
Einblicke in die gesellschaftlichen und
technologischen Entwicklungen der letz-
ten Jahrzehnte bietet und grossen An-
klang gefunden hat

Wegen der regen Nachfrage und der
vielen positiven Reaktionen haben wir
uns nun entschieden, einen zweiten
Band von «Das waren noch Zeiten ...»

herauszugeben. Deshalb suchen wir er-

neut Menschen, die für uns in ihren
Erinnerungen kramen und berichten, wie
sie gewisse «Errungenschaften» das erste
Mal erlebt haben.

Wissen Sie vielleicht noch, wann Sie

sich den ersten elektrischen Haarföhn,
Staubsauger, Kochherd oder Rasierappa-
rat, die erste elektrische Näh-, Schreib-
oder Melkmaschine angeschafft haben?

Oder erinnern Sie sich an die letzte gros-
se Seegförni, Ihre erste Reise mit dem

Flugzeug, die erste Fahrt mit dem Motor-
rad, der elektrischen Eisenbahn, dem Lift
oder der Rolltreppe? Und wann haben Sie

Ihre ersten Schuhe mit Gummisohlen, Ih-

re ersten Rollschuhe, «modernen» Schlitt-
schuhe, den ersten Luftballon oder Ku-

gelschreiber, die erste Armbanduhr oder
das erste Sackmesser erhalten?

Gesucht sind zudem Storys zum
ersten Gebiss, zur ersten Brille sowie zur
ersten Dauerwelle. Auch Erzählungen
über die erste Musikbox, die ersten Auto-
scooter, das erste Karussell oder die erste

Carrera-Spielzeug-Autobahn haben in
unserem Buch Platz. Und wenn Sie sich

an verschwundene Attraktionen wie etwa

die Rösslipost in Luzern erinnern, dann
sollten Sie sich unbedingt bei uns mel-
den. Denn diese Geschichten sind es, die
den Stoff für den zweiten Band von «Das

waren noch Zeiten...» liefern werden.
Schreiben Sie uns also in Stichworten

oder ein paar Sätzen von Ereignissen und
Errungenschaften aus Ihrer Jugend. Die

Redaktion wird aus den Zuschriften eine

Auswahl treffen, die Erwählten dann
kontaktieren und für ein Interview per-
sönlich besuchen.

Wir möchten also nicht fertige Ge-

schichten abdrucken, sondern wir sind
auf der Suche nach Menschen, die uns
von früher erzählen und so ihr Wissen
aus vergangenen Zeiten weitergeben. Wir
freuen uns auf viele spannende Beiträge.

Bitte schicken Sie Ihre Briefe an:

Redaktion Zeitlupe, «Erinnerungen»,

Postfach 2199, 8027 Zürich.

Einsendeschluss ist der 31. Mai 2006.

Das neue Zeitlupe-Buch - ein ideales Geschenk zum Muttertag
«Das waren noch Zeiten...» ist eine optisch ansprechende, kurzweilige und gehaltvolle Lektüre, die sich zum Lesen, aber
auch zum Vorlesen bestens eignet. Die bunte Palette an Geschichten reicht von der Erinnerung an die erste Banane und das

erste Grammofon bis zur ersten Fahrt mit dem Skilift. Ein ideales Präsent, das Erinnerungen wieder lebendig werden lässt.

BESTELLTALON

Ich bestelle das Zeitlupe-Buch «Das waren noch Zeiten...», 84 Seiten, broschiert,

zum Preis von CHF 25.-. Anzahl

Name/Vorname

Strasse/N r.

PLZ/Ort

Telefon/Fax

Datum Unterschrift

Das Buch erhalten Sie mit Rechnung (plus CHF 3.50 für Porto und Verpackung).

Bitte den Bestelltalon ausschneiden und einsenden an: Zeitlupe, Postfach 2199, 8027 Zürich.

Leserinnen und Leser der Zeitlupe erinnern sich
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